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DairyMGT.info
Die größte Auswahl an Entscheidungshilfe tools in der Milchproduktion

http://dairymgt.info/


DairyMGT.info: Tools

>45 Entscheidungshilfe - Tools

Viele Bereiche aus dem 

Herdenmanagement

Fütterung

Jungrinder

Leistung

Remontierung

Umwelt

Fruchtbarkeit

Finanzwesen

Genetik

Gesundheit

…

http://dairymgt.info/


Ist das die richtige Ration für alle?



Fütterungsgruppen

Herde Gruppierung Angepasste Rationen



Fütterungsgruppen 

können vorteilhaft sein 

für:

• ⇩ Futterkosten

• ⇧ Futtereffizienz

• ⇧ Leistung

• ⇧ Herdengesundheit

• ⇩ Emissionen
Cabrera and Kalantari, 2016

Eine TMR ist der Standard

• z.B., 58% WI & MI 

Betriebe füttern eine TMR
Contreras-Govea et al., 2015



Fütterungsgruppen: +TMR

Logic Futtereffizienz verbessert 

sich mit mehreren Gruppen:

Einsparen von Futterkosten

Weniger Kühe über oder 

onterversorgt

Unbedenklicher für die 

Umwelt

Größeres IOFC

Nur eine Ration für alle laktierenden 

Kühe  (z.B., 1 TMR):

Alle Kühe bekommen die gleiche 

Ration

Hochleistungsrationen werden 

besser gefressen

Kühe mit wenig Leistung oder 

weniger Bedarf werden stark 

überfüttert
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Einfluß der Fütterungsstrategie auf die Verteilung des Body Condition 

Score der Herde

1 TMR

3 TMR

• Normal

• Mode = 3.251 TMR

• Thick tailed

• Mode = 2.75

• ⇧ over-conditioned

• ⇧ under-conditioned

Kalantari et al., 2016



Was spricht für Futtergruppen

Gesundheit & 

Wohlbefinden

Genauigkeit 

der Fütterung

Umwelt-

verträglicher
Ökonomische 

Vorteile

• Integration 
automatisierter Daten

• Verfeinerte Analysen
• Gruppen sind bereits 

vorhanden



Daten Sammlung

R studio®

• Datum

• Kuhnummer

• Alter der Kuh

• Gruppennummer

• Tage in Milch

• Laktation

• Gewicht

• Gruppenwechsel

• Milchleistung 

kg/Kuh+Tag

• Eiweiß %

• Fett %

• TS Aufnahme 

• Ration MP g/Tag

• Ration NE Mcal/kg

• …



Gruppen Management
Kühe

Sortieren

Gruppen Liste

erstellen

Ohrmarken

kontrollieren
Kühe

Umstellen

PEN Lactating cow 

profile

Days in 

milk

5
Multiparous, Late 

lactation 
250-360

4 First lactation cows 70-320

4
Multiparous, early 

lactation
50-250

1 Fresh, first lactation 2-70

3 Fresh, multiparous 2-50

3 Hospital ---

1 Maternity 0-2



Herden

Management
Melkstand

Fütterungs-

kontrolle
+ +

Genauigkeit der Rationsberechnung IOFC = $23,000/year per 480 cows

Rations-

berechnung
+ Milchkontrolle+



Strategie des GROUPING TOOL

Milch

Preis

Analysiert den Wert von GROUPING

Futter-

kosten

Daten der 

Farm

ID, LACT, DIM, MILK, FAT, BW



Grouping Strategie
Welche Möglichkeiten hat der Betrieb

Gibt es 

Gruppen?

Wie viele Gruppen 

könnten angelegt 

werden?

Wie viele Gruppen 

gibt es?

Aktuelle 

Rations-

berechnung

Mögliche 

Gruppen-

größe

Mögliche 

Gruppen-

größe

Zusätzliche 

Kosten und 

Vorteile

Aktuelle 

Rations-

berechnung

Zusätzliche 

Kosten und 

Vorteile

ja

nein

Wie viele Gruppen 

könnten angelegt 

werden?



Auswertung von 30 Betrieben in Wisconsin 

Datenauswertung auf Kuhebene

Vergleich 1 Gruppe gegen 3 

Gruppen

Gruppen mit der gleichen 

Größe
Gleiche Preise für alle:

• Milk:$0,35/kg 

CP: 0,32/kg

NEL: 0,1174/Mcal

Körpergewicht geschätzt

1° Laktation: 500 kg

>1° Laktation: 590 kg

Kriterien zum Erstellen der 

Gruppen

Einteilung nach..



Leistungsgruppen auf 30 Farmen

Cluster grouping in Wisconsin

Min <200 697 1,059 161

Ø 788 2,311 2,707 396

Max >1,000 2,967 3,285 580

Größe der 

Betriebe

(n=30)

1 Gruppe 3 Gruppen Verbesserung

Income over feed cost

(IOFC) $/Kuh/Jahr

Verbesserung

($/Kuh/Jahr)

•Streuung = 7% bis 52%

•Durchschnitt = $396

•Streuung = $161 to $580

Cabrera et al., 2012 (Four-State Management and Nutrition Proceedings)  



Grouping strategies

Möglichkeiten die 

Effizienz in der Fütterung 

zu verbessern

Jede Gruppe für sich ist in 

dem jeweiligen 

Bedürfnissen homogen

Rationen sind besser auf 

die Bedürfnisse 

abgestimmt

Geringer Futterkosten 

daher höherer IOFC

Zusätzliche Vorteile

• ↓ Umweltbedenken

• ↑ Gesundheitsstatus

Höhere Leistung

Es ist möglich die Leistung 

zu steigern



Welche Kuh hat weniger/mehr Wert?



Status der Kuh

Ereignisse die die 

Kuh beeinflussen

Jede Kuh einer Herde hat einen 

anderen Wert
Warum gibt es Unterschiede zwischen Kühen?

Genetische Überlegenheit 

der Nachzucht

Leistungsbereitschaft der 

nächsten Generation

Genetisches Potential

Leistung

Vs.



Ersetzen?

Behalten oder Ersetzen

Warum ist es entscheidend den 

Wert einer Kuh zu kennen?
Nutzen der Entscheidungsfindung

Besamen?

Bis wann

Behandeln?

Investition in eine 

Behandlung?

Entscheidungskriterien?

Welche sind die wichtigen für meine Herde!



Graph of the net return of a cow (red), with respect to a 

replacement (green). Difference is the value of a dairy cow.
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Cow Value = 564

2nd lactation, 5 month after calving, 1 month pregnant 







Der Wert einer Kuh
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Tage nach der 2. Abkalbung

Wert einer neuen Trächtigkeit (z.B., US$ 222 (628-406)

Kosten durch Verlust der Trächtigkeit (z.B., US$323 (488-165)

Kosten pro Tag nicht tragend (z.B., US$5.2 (704-549)/(120-90)

Effekt von 10% Leistungssteigerung in künftigen Laktationen

Duchschnitt

tragend @

120. Laktationstag

10% höher als der Durchschnitt

Nicht tragend

Durchschnitt

Nicht tragend

1

1

3

2

3

4

4

2

DairyMGT.info



Tool wirtschaftlicher Wert einer Kuh
Zusammenfassung

Höhere Rentabilität

Den Wert jeder einzelnen Kuh zu 

wissen, erlaubt mehr individuelle 

Entscheidungen: z.B., welche

Tiere werden zuerst besamt und 

mit welchem Sperma, oder 

Anwendung  tierindividueller 

Behandlungspläne

Fundamentale 

Entscheidungen

Behalte oder ersetze ein 

Tier

Zusätzlicher Nutzen

• Die durchschnittlichen 

Nettoerlöse reagieren auf 

Managementmaßnahmen 

Bessere Effiziens meiner 

Herde

Mit der Zeit findet eine 

Auswahl der besseren Tiere 

statt

Echtzeit, farmspezifisch

• Datenfluss aus den 

unterschiedlichen 

Bereichen der eigenen 

Herde verknüpfen



Was ist der beste Zeitpunkt für eine Trächtigkeit?



UW-Cornell Dairy Repro$

Passt das komplexe 

Fruchtbarkeitsregime an, in 

Abhängigkeit der 

Gegebenheiten auf einem 

Betrieb

Hoch entwickeltes tool um 

die Wirtschaftlichkeit der 

Fruchtbarkeit auf einem 

Betrieb zu beurteilen

Was ist der Wert eines 

betriebsspezifischen 

Fruchtbarkeitsregimes?



UW-Cornell Dairy Repro$

Fruchtbarkeitsergebnisse 

und die damit 

verbundenen Kosten 

können leicht 

nachvollzogen werden

Die Herausforderung 

den Nettoerlös von 

Fruchtbarkeitsstrategien 

vollständig zu beurteilen

↓

Auswirkungen von 

Veränderungen im 

Fruchtbarkeitsmanagement

Einfluss auf Leistung und 

Bestandsergänzung, etc.

+

↓

Nettoerlös eines 

Fruchtbarkeitsprogramms



UW-Cornell Dairy Repro$

Berechnet und vergleicht 

den ökonomischen Wert von 

Fruchtbarkeitsprogrammen

Beinhaltet 

Synchronisationsprogramme, 

Brunsterkennung mit 

Aktivitätsmessung und die 

Kombination aus beiden

Komplexes Tagesmodell 

welches den Nettoerlös von 

Fruchtbarkeitsprogrammen 

berechnet
Giordano et al., 2012

Inputs →

Produktionsdaten, 

ökonomische Variablen, 

Fruchtbarkeitsprogramme



Windows basierte App



Betriebsspezifische Angaben– beeinflussen alles

Laktationskurve

ist entscheidend



Fruchtbarkeitsprogramme
Aktuell und Alternative im Vergleich

Festlegung der Programme zur

terminorientierten Besamung:

• Erste Besamung

• Folgebesamungen

• Resynch vor der TU?



Fruchtbarkeitsprogramm
PROGRAMMBESCHREIBUNG

Freiwillige Rastzeit (Tage)

Brunstzyklus (Tage)

Max- Laktationstage für Besamung (Tage)

Milchmenge für Besamungsstop (Liter/Tag)

Lakt. Tage Programmstart 1. Injekt.

Wochentag 1. Inekt.

Zwischenbesamungszeit für synch. Progr. (Tage)

Natürliche Brunst vor 1. synch Progr. (%)

Konzeptionsrate (KR) bei natürliche Brunst (%)

KR bei 1. synch Progr. (%)

Natürliche Brunst nach 1. synch Progr. (%)

KR bei natürlicher Brunst nach 1. synch Progr. (%)

KR bei 2. und nachfolgenden synch Progr. (%)

Trächtigkeitsverluste (%)



20th April, 2014

Ergebnisse bezogen auf  die Ausgangssituation

• Landwirte entscheiden sich für Double-

Ovsynch bei der Erstbesamung anstelle von 

Presynch-Ovsynch, welches, obwohl es 

teurer ist, eine KR von 45% erzielt

• Was ist das Ergebnis?

Mehrerlös beim Wechsel zum 

alternativen Programm



20th April, 2014

45% KR Double Ovsynch

Gesamt Nettoerlös ($/Kuh/Jahr)

IOFC ($/Kuh/Jahr)

Remontierungskosten ($/Kuh/Jahr)

Fruchtbarkeit ($/Kuh/Jahr)

Wert des Kalbes ($/Kuh/Jahr)

Beitrag zum Nettoerlös



20th April, 2014

45% KR Double Ovsynch



Entwicklung eines Dairy         Brain: 
Daten Management: Integrieren von 

Daten für tagesaktuelle 
Entscheidungen: unterstützende Tools

M. Ferris

H. White M. LivnyK. Weigel J. Patel

V.E. Cabrera A. ChristensenL. FadulS. Wangen

J. DoreaD. Cooper A. Maier



Laufende und jüngste Aktivitäten

Interdisziplinäres Team

UW2020 2017-2019 Award

Wissenschaftliche Verfahren und
Veröffentlichungen



AgDH – ein bahnbrechender Schritt in Richtung API 
Application Programming interfaces (Schnittstellen für Anwender 
programmieren) Dokumente

erstellen

Landwirtschaftliches Daten Zentrum
(AgDH)

Koordinierte innovative Netzwerk Aktivitäten

Wissenschaftliche Aktivitäten

Dairy Brain

Analysenkette

Benutzeroberfläche Farms

Weiter
Innovatoren

Wissenschaftliche 
Ansätze

Daten von Partner 
Betrieben werden 
angeglichen und 
gesammelt

Datenzugriff 
vom Dairy Brain

Ergebnisse gehen zurück 
an den Bertrieb zur 
Verarbeitung

Andere Anbieter 
können weitere Daten 
anbieten



Dairy Brain - Entscheidungshilfe Tools (DST)

➔ Ein Komitee wählt die 
wichtigsten Forschungsthemen

➔ Enge Verbindung zwischen 
Betrieben und weiteren Ebenen 
◆ Vorschläge, Ranking
◆ überprüfen DST

➔ Einbindung anderer Fakultäten

Einfluß von 
Interessensgruppen ➔ Research-grade models, Decision Support Tools (DST)

➔ Series of research-grade 
models, DST
◆ Gründung eines: modular 

API data services 
◆ Hilft Anwendern short-, 

medium-, and long-term 
Entscheidungen zu fällen

Aktivitäten

Entscheidungs
ebene

Modell/Decision Support Tool Vorteile

Operativ
Operational 
Short-Term

Daily feed efficiency 
(DFE) tägliche Futtereffizienz

Early warnings 
produced frühe 
Warnstufe

Daily milk income over feed cost 
(DIOFC)

Margins optimized

Taktisch
Tactical Mid-
Term

Continuous nutritional grouping 
(CNG)

Genaue 
Rationsberechnung

Early prediction of clinical mastitis 
(EPCM) Mastitis Früherkennung

Kühe mit hohem 
Mastitisrisiko identi.

Strategisch
Strategic Long-
Term

Dynamic net present value of a cow 
(DNPV) dynamischer netto 
Gegenwartswert

Cow’s long-term 
value assessed 
eingeschätzt

Lifetime expectation after an episode of 
clinical mastitis Lebenserwartung nach 
Mastitis (LECM)

Schicksal der Kühe 
nach Mastitis

Selection of genetic traits to reduce 
clinical mastitis (GTRCM) Wahl der 
genetischen Marker

Best replacements 
selected Auswahl 
der besten 
Nachzucht




